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Schwyzer

Kunsthalle Bern. Die Kunsthalle Bern eröff-
nete Freitag, den 2. April, 20 Uhr, eine Anstellung
George» Braque, Juan Gris, Pablo Picasso. Die
Ausstellung umfasst ausschliesslich Werke aus der
kubistischen Schaffenszeit der Maler, das heisvst.
aus den Jahren 1908 bis 1926. Die Ausstellung wurde
bereite in Basel gezeigt, wo sie grossen Erfolg
hatte und als die umfassendste Ausstellung ku-
bistischer Malerei gewürdigt wurde. — Dauer der
Ausstellung bis 25. April.

Kunstausstellung Carl Bieri. Im Lyceum-Club,
Amtshausgasse 5, Bern, findet gegenwärtig eine
Aquarell-Ausstellung von Carl Bieri statt, die tag-
lieh von, 10 bis 16 Uhr geöffnet ist, ausgenommen
Dienstag. Die Ausstellung dauert bis zum 25 .April.

KurSaal Bern: Unterhaltungskonzerte des Or-
chesters Guy Marrocco, täglich nachmittags und
abends. Jeden Montag Wunschkonzert. Dancing all-
abendlich und Sonntag nachmittags. Tanzkapelle
«The Corky's». Boule-Spiel, Bar.

Dreimal «Missa solemnis». Nach
mehr als sieben Jahren wird nun wieder im Ber-
ner Münster die «Missa solemnis« von Beethoven
aufgeführt. Die Leitung hat Kurt Rothenbühler.
Solisten: Judith Hellwig, Sopran; Maria Helbling,
Alt; Julius Patzak, Tenor; Hermann Schey, Bass;
Rudolf A. Brenner, Violine und Kurt Wolfgang
Senn, Orgel. Chöre: Cäcilienverein der Stadt Bern
und Berner Liedertafel. Mitwirkend: das ver-
stärkte Berner Stadtorchester. Die Konzerte fin-
den statt Freitag, den 9. April, Samstag, den 10.

April und Montag, den 12. April, je 20.15 Uhr.
Das dritte Konzert wird gemeinsam mit dem
Bern. Orchesterverein zugunsten der Pensions-
kasse des Stadtorchesters durchgeführt. Karten
bei Müller & Schade AG., Musikhandlung, Thea-
terplatz 6.

NßUß Bücher KLAUS MANN: «An-
dré Gide, die Geschichte eines Europäers». Preis:
Ln. Fr. 17.80. André Gide hat endlich den ihm
mit vollstem Recht zukommenden Nobelpreis
für Literatur erhalten, doch verdankt diese,
zur rechten Zeit erscheinende Biographie ihre
Entstehung nicht erst solch äusserem Anläse.
Geistalt, Seele und Werk des grossen Franzo-
sen lebten in Klaus Mann schon von Jugend an.
Als Student trat er dem Bewunderten zum
erstenmal in Person gegenüber, späterhin — wie
in Gides Tagebüchern zu lesen ist — im Hause
des Vaters Thomas Mann und in Frankreich,
bis in die jüngste Zeit, an mancherlei Orten.
Es gibt wohl kaum einen gründlicheren Kenner
und eindringlicheren Erforscher des Lebens und
Schaffens André Gides.

greift mit Vorteil zu Maggi's
Suppen. Warum sind diese

Suppen so gut? Weil sie aus

besten Rohprodukten, aus er-
lesenen, selber gepflanzten Ge-

mtisen und feinsten Zutaten her-

gestellt sind. Besonders gemü-
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zer-, Tapioka-Julienne-Suppe

usw.
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Kiinstdalle ver», vis Kunstdalle kern erökf-
nets kreitag, «ten 2. «^pril, 20 iikr, eine àStellung
(teorgee krague, .lusn Oris, ?«vlo ?ie»»R>. Die
Ausstellung ulnkasst aussckliesslied Werke nus «ter
kudistieâen Svdakkens^sit àr Maler, âas keis,st.
nus «ten .Igkren 1908 dis 192k. Die Ausstellung wurâe
bereits in kasei ge?.e!gt. wo sis »rossen Krkolg
datte unâ sis «lie umtassenâste Ausstellung ku-
distiseksr Malerei gevvûrâigt wurâe. — Dauer «ter
.Ausstellung dis 23. âprii,

Kuastaustellung tari vieri. Im D^eeum-OIud,
^mtskausgasse 3, kern, linket gegenwärtig eins
.^quarell-Xusstsllung von Oarî kieri statt, «lie täg-
lied von 10 dis 1k Ddr »soklnet ist, ausgenommen
Dienstag. Die àussteilun» «lauert dis ?.uin 23 .^pril.

KurSaal kern: Dnterdaltungskon-ierte <ie» Dr-
«bester« (!u^ Marroero, tägliek naekmittags uml
adeoà keilen Montag Wunsedkon^srt. Daneing all-
absnâlied un«l Sonntag naekmittags. 'kan2kaz>elle
«Me Oork/s». Konls-Spisi, Kar.

Dreimal .Mis s s solemnis». àcd
medr als sieben kakren wirk nun vvierler tin Der-
ner Münster à .Missa solemnis- von Seetkoven
aukgekükrt. Die Deitung bat Kurt Rotksnbükler.
Solisten- âuâitk ksllwig, Sopran; Maria Delbling,
^lt; Kultus kàsk, îenor; Hermann Sckez«, Dass;
Ruâokk «ì.. krenner, Violine unâ Kurt Wollgang
Senn, Orgel. Okörs; Oäcilisnvsrein àer Stakt kern
unâ kerner Ineâertakel. Mitwirkenâ: âss ver-
stärkte keroer Stsâtorcdestsr. Dis Koncerte kin-
âen statt kreitag, âen S. ^pril, Samstag, âen 10.

/«prit unâ Montag, âen 12. ^pril, je 20.13 Ddr.
Das âritte Koncert wirâ gsmeinsam mit âsm
Kern. Orcdsstervereln Zugunsten âsr pensions-
Kasse âes Ltsâtorckesters âurcdgetûdrt. Karten
bei Müller â Scbaâe /«.O., Musikkanâlung, Urea-
terplat2 k.

^KUK XD^D8 MiVKK: «à
ârv O«âe, à Oesekiekte eines kuropäer«». kreis:
Dn. kr. 17.80. ^nârs Oiâs dat enâiiek âen ikm
mit vollstem keekt zukommenâen Kodelpi-eis
kür Diteratur erkalten, âoek vsrâankt âiese,
2ur reckten Zielt ersekeinenâs kiogrspkis ikrs
Kntstekung niokt erst solek äusserem Anläse,
àetalt, Seele unâ Werk âes grossen kranao-
sen lebten in Klaus Mann sekon von .lugenâ an.
^Is Stuâent trat er âsm kswnnâvrten ?um
erstenmal in Person gegenüber, spätsrkin — wie
in (Ziâes kagedüekern 2» lesen ist — im Dause
âes Vaters l'koinas Mann unâ in krankrsiek,
die in âie jüngste Asit, an nianokerlei Orten.
Ks gibt wokl kaum einen grünäliekeren Kenner
unâ einâringliàeren Krkorscker âes Dedens unâ
Kckakkens .^nârs Oiâes.

xreikt mit Vorteil Aï ^szxi's
Luppen. V^srum sincl cliese

Luppen so Zut? >Veil 8Ìe sus
ìiesten Koìipro6ulcten, sus er-
lesenen, selker xepklsn^ten de-
müsen uncl feinsten Zutaten ì»er-

gestellt sincl. Lesonclers xemü-

selisltixeLorten sincl: demüse-,
drünerlzs mit külzli-, I^sucl»-,

Minestrone-, koseli-, Lcliw^-

z:er-, l'spiolca-^ulienne-Luppe
usw.
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